
Mu ster 10 Richtl.-Nr. 15.2
(An hö rungs ver fah ren;
ortsüb li che Be kannt ma chung der Aus le gung des Pla nes)

                                  , den            
(Ge meinde)

Be kannt ma chung

Plan fest stel lung für                                    (Bau vor ha ben)

von           bis         in der/den Ge meinde(n)                   

Der/Die/Das                                   (Stra ßen bau be hörde)
hat für das oben an ge führte Bau vor ha ben die Durch füh rung des Plan fest stel lungs ver fah rens be an tragt. Für das Bau vor -
ha ben ein schließ lich der land schafts pfle ge ri schen Aus gleichs- und Er satz maß nah men wer den Grund stü cke in den Ge -
mar kun gen                      be an sprucht. Der Plan (Zeich nun gen und Er läu te run gen)
liegt in der Zeit vom        bis        in               wäh rend der Dienst stun den
von        bis        zur all ge mei nen Ein sicht nahme aus.

1. Je der kann bis spä te stens zwei Wo chen nach Ab lauf der Aus le gungs frist, das ist bis zum         (Tag), bei
der                (An hö rungs be hörde) oder bei der Ge meinde              
(Dienst stelle an ge ben) Ein wen dun gen ge gen den Plan schrift lich oder zur Nie der schrift er he ben. Die Ein wen dung
muss den gel tend ge mach ten Be lang und das Maß sei ner Be ein träch ti gung er ken nen las sen.
Nach Ab lauf die ser Frist sind Ein wen dun gen aus ge schlos sen (§ 17 Abs. 4 Satz 1 Bun des fern stra ßen ge setz).
Bei Ein wen dun gen, die von mehr als 50 Per so nen auf Un ter schrifts li sten un ter zeich net oder in Form ver viel fäl tig ter
gleich lau ten der Texte ein ge reicht wer den (gleich för mige Ein ga ben), ist auf je der mit einer Un ter schrift ver se he nen
Seite ein Un ter zeich ner mit Na men, Be ruf und An schrift als Ver tre ter der übri gen Un ter zeich ner zu be zeich nen. An -
de ren falls kön nen diese Ein wen dun gen un be rück sich tigt blei ben.

2. Recht zei tig er ho bene Ein wen dun gen
– wer den in einem Ter min erör tert, der noch orts üb lich be kannt ge macht wird/den die An hö rungs be hörde auf den

      (Tag),        (Uhr zeit), in                  (Ort) an be raumt hat.*)
– kön nen in einem Ter min erör tert wer den, der ge ge be nen falls noch orts üb lich be kannt ge macht wird. *)
Die je ni gen, die recht zei tig Ein wen dun gen er ho ben ha ben, be zie hungs weise bei gleich för mi gen Ein wen dun gen der
Ver tre ter, wer den von dem Ter min ge son dert be nach rich tigt.
Sind mehr als 50 Be nach rich ti gun gen vor zu neh men, so kön nen sie durch öf fent li che Be kannt ma chung er setzt wer -
den.
Die Ver tre tung durch einen Be voll mäch tig ten ist mög lich. Die Be voll mäch ti gung ist durch eine schrift li che Voll -
macht nach zu wei sen, die zu den Ak ten der An hö rungs be hörde zu ge ben ist.
Bei Aus blei ben eines Be tei lig ten in dem Erör te rungs ter min kann auch ohne ihn ver han delt wer den. Das An hö rungs -
ver fah ren ist mit Ab schluss des Erör te rungs ter mins been det.
Der Erör te rungs ter min ist nicht öf fent lich.

3. Durch Ein sicht nahme in die Plan un ter la gen, Er he bung von Ein wen dun gen, Teil nahme am Erör te rungs ter min oder
Ver tre ter be stel lung ent ste hende Ko sten wer den nicht er stat tet.

4. Ent schä di gungs an sprü che, so weit über sie nicht in der Plan fest stel lung dem Grunde nach zu ent schei den ist, wer den
nicht in dem Erör te rungs ter min, son dern in einem ge son der ten Ent schä di gungs ver fah ren be han delt.

5. Über die Ein wen dun gen wird nach Ab schluss des An hö rungs ver fah rens durch die Plan fest stel lungs be hörde ent schie -
den. Die Zu stel lung der Ent schei dung (Plan fest stel lungs be schluss) an die Ein wen der kann durch öf fent li che Be -
kannt ma chung er setzt wer den, wenn mehr als 50 Zu stel lun gen vor zu neh men sind.

6. Die Nrn. 1, 2, 3 und 5 gel ten für die An hö rung der Öf fent lich keit zu den Um welt aus wir kun gen des Bau vor ha bens
nach § 9 Abs. 1 des Ge set zes über die Um welt ver träg lich keits prü fung ent spre chend.

7. Vom Be ginn der Aus le gung des Pla nes tre ten die An bau be schrän kun gen nach § 9 Bun des fern stra ßen ge setz und die
Ver än de rungs sperre nach § 9 a Bun des fern stra ßen ge setz in Kraft. Dar über hin aus steht ab die sem Zeit punkt dem Trä -
ger der Stra ßen bau last ein Vor kaufs recht an den vom Plan be trof fe nen Flä chen zu (§ 9 a Abs. 6 Bun des fern stra ßen ge -
setz).

(Amt li ches Ver öf fent li chungs blatt der Ge meinde)  (Un ter schrift)

*) Nicht zu tref fen des ist zu strei chen.


